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Qnirsfe1Iung der wesentlichen Merkmale Qss Denkmals nach dan Text 
des Landschaftsverbandes Rhein 1and 

Un 1800; 

2-geschossiges traufenständiges Fachwerkhaus mit tei lweiser Wrkel lenng , 

Bruchsteinsockel und pfarmgedech Satteldach, Giebelseiten und straßen-

seitige Traufwand w i e  Stallaribau Ende des 19. Jhs. verbrettert. 

Wkwärtige TrauFwand srößtatei 1s in Bruchstein, verputzt; Fenster-

öffnungen teilweise original, teileise v e m r t  mit modernen Fenstern 

und hölzernen Schlagl~den; die urspmliche, sehr seltene Einpfeiler- 
Eingangstür erhalten. Im Inneren originale Ramufteil~ng ablesbar er- 

halten, ebenso wie das @fOge der Holzkonstnaktion und der Dachstuhl. 

eringfUgige Veränderung durch Einbau eines Badezimrs. Das 0.g. Wude 


, ist bedeutend fur die @schichte des Menschen und der Arbeits- und Pm-
Mionsverhältnisse innerhalb der Stadt Essen, da es eines der wenigen

erhaltenen Zeugnisse der ursprünglich ländlich geprägten Hausstnd<turdes 

südlichen Stadtgebietes darstellt und zudem durch den Stallanbau ein 

frühes Beispiel der geänderten Nutzungsanfordenaigen darstellt. 
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